
ASTRAD 2015 in Wels 

Regional angepasste Wettervorhersagen für die perfekte 
Planung des Wienerdienstes 

Mag. Thomas Turecek 

Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik 

(ZAMG) 

Tel.: ++43 1 36026/2309 oder /2311 

Fax: ++43 1 36026/73 

Email: thomas.turecek@zamg.ac.at 
Internet: http://www.zamg.ac.at 

mailto:thomas.turecek@zamg.ac.at


Wetterprognosen für den Straßenwinterdienst  
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Viele Jahren der erfolgreichen Weiterentwicklung von Wetterprognosen 

• Bei einsetzendem starken Schneefall oder plötzlich auftretendem Frost entscheiden 
rechtzeitige und punktgenaue Warnungen und Wettervorhersagen über Chaos oder 
ein geregeltes Verkehrsaufkommen.  

• Die ZAMG bietet mit ihren 5 Kundenservicestellen regional angepasste Prognosen 
sowie eine langjährige Erfahrung bei der Erstellung von kundenspezifischen Produkten 
und Wetterberatungen im Anlassfall.  

• Zusätzliche, auf spezielle Kundenwünsche abgestimmte Wetterprotale, die 
Informationen über den aktuellen Wetterverlauf in Echtzeit liefern, unterstützen den 
Winterdiensteinsatz vor Ort.  

Moderne Internetprotrale zur 
aktuellen Wetterbeobachtung 

Wetteranalyse aus 
dem Jahr 1887 

Großrechneranlage aus den 
50igern Jahren des letzten 
Jahrhunderts 

Moderner Großrechner am Europäischen 
Zentrum für Mittelfristige Wettervorhersage 



Einsatz von Wetterprognosen im Straßenwinterdienst 
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Die ZAMG ist überzeugt, dass…. 

• Schneefälle und Glätte führen in den Wintermonaten sowohl im 
Straßenverkehr, als auch bei der Bahn und im Flugverkehr zu umfangreichen 
Behinderungen.  

• Diese sind mit einem enormen Kostenaufwand verbunden.  
– Logistik der Streumittel (Salz, Sole, Streugut) 

– Personaleinsatz (kostenintensive Überstunden) 

– Maschineneinsatz (Personal zur Bedienung der Gerätschaften, Treibstoff, Wartungsarbeiten 
usw.) 

• Präzise Wetterprognosen liefern eine Planungssicherheit  



Einsatz von Wetterprognosen im Straßenwinterdienst 
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Die ZAMG setzt auf ein bewehrtes Modulsystem 

• Unterteilung der Wetterinformation in unterschiedliche Warn- und Informationszeiträume 

 

• Langfristprognosen (bis 10 Tage im Voraus)  

– Sensibilisierung für nahende Wetterumschwünge. Dadurch optimale Feiertags- und 
Wochenendplanung. Bei „ruhigen Wetterlagen“- Verringerung von kostenintensiven 
Bereitschaftsstunden.  

• Nowcasting+ Kurzfristprognosen 

– Kurzfristprognosen für den aktuellen Tag (<24h) helfen Fahrzeuge und Personal in 
Bereitschaft zu bringen, um sie schließlich bei aktuellen Wetterwarnungen möglichst rasch 
zum Einsatzort zu bringen.  

• Warnung vor akutem gefährlichen Wetterereignis  

– Beim möglichen Überschreiten von vordefinierten Warnschwellen (auch kundenspezifisch) 
wird vom diensthabenden Meteorologen eine akut Warnung ausgesprochen und diese auf 
unterschiedliche Kommunikationswege zum Kunden gebracht.  

– Die ZAMG bietet außerdem eine 24h Erreichbarkeit von erfahrenen Meteorologen, um die 
aktuelle Wettersituation noch einmal im Detail zu besprechen.   

 



Basis für die Wetterprognosen 
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Basis für Vorhersagen: Modernste Prognosenmodelle (global/regional)  

Automatische 
Wetterprognosen 

(+) 

Vom Meteorologen 
interpretiertes 

Prognosematerial 



Internetprotrale  
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Regional angepasste Vorhersagen graphisch aufbereitet in eine Winterdienstwebportal 

• Bereitstellung einer Vielzahl von kundenspezifischen meteorologischen Inhalten 

• Ortsunabhängiges Abrufen des aktuellen Wetterverlaufes  

• Vergleichen des aktuellen Wettergeschehen mit der Prognose + Nachfragen im 
Bedarfsfall  

• Integrierung sämtlicher Kundenprodukte in die Wetterportale 

 

• Umgang mit solch komplexen Werkzeugen muss geübt und trainiert werden. Die 
ZAMG bietet Trainings zu all ihren Produkten sowie eine basismeteorologische 
Schulung 

• Vorteil: 

– Erhöhte Bereitschaft spezielle Produkte im Dienst  

auch zu verwenden 

– Verringerung von Kommunikationsproblemen im  

Infogespräch zwischen dem diensthabenden Meteorologen  

und dem Nutzer  



Internetprotrale  
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Inhalt der Portale  

• Was bieten wir?  

– Passwortgeschützer Bereich  

– Uneingeschränkte Benutzeranzahl innerhalb ihres Betriebes  

– Benutzung der Portale auf Smartphones sowie zu Hause  

– Für den Winterdienst vorausgewählte Parameter in graphischer Aufbereitung 

– Erweiterungsmöglichkeit  der Inhalte auf individuelle Bedürfnisse abgestimmt 

– Unterteilung zwischen ANALYSE (aktuell) und PROGNOSE (in die Zukunft) 

• ANALYSE: aktueller Zustand des Wetters (Temperatur, Niederschlag, Wind) + die 
Möglichkeit bis zu 2 Stunden „zurückzublättern“.  

• PROGNOSE: grafisch aufbereitete Prognose einzelner Parameter für die nächsten 6 
Stunden in unterschiedlichen geographischen Ausschnitten sowie zusätzliche 
geographische Anhaltspunkte (Straßen, Flüsse oder benutzerdefinierte Grenzen). 

• Aktualisierungsrate der Prognose:  

– Niederschlagsart und Menge alle 15 Minuten 

– Temperatur sowie Windgeschwindigkeit und Windrichtung alle 60 Minuten.  

• Basis:  INCA 
An der ZAMG entwickeltes, europaweit anerkanntes 

und weiterentwickeltes Wettermodell 



Internetprotrale 
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Was ist INCA? 

• Globale Wettermodelle 

– Wettermodelle sind vergleichbar mit Ballnetzen. Räumliche Auflösung ergibt sich durch die 
Maschendichte. (global 10 bis 30km). Dazwischen wird mathematisch „aufgefüllt“.  

– Aktualisierung der Wettermodelle erfolgt alle 6 bis 12h. Nicht vorhergesagte Wetterereignisse 
können erst nach diesem Zeitraum berücksichtigt werden.  

• INCA 

– Maschendichte 1km 

– Aktualisierung Niederschlag: 5 bis 15 Minuten 

– Wind, Temperatur etc. 60 Minuten.  

 

 

Wettermodelle Stationsmeldungen Niederschlagsradar Satelliten Hochaufgelöste 
Topographie 

INCA Analyse- und Vorhersagefelder in einer hohen zeitlichen und räumlichen Auflösung.   
zeitlich= 15min, räumlich=1km 



INCA-Internetportal- Analyse Felder 
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INCA-Internetportal 
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1 Produktauswahl 
2 Parameterauswahl 
3 Auswahl von zusätzlichen              
Overlays 
4 Gebietsauswahl 
5 Zeitleiste 



INCA-Internetportal 

Zum Ausdrucken 



INCA-Internetportal der STM-Niederösterreich 

2m Lufttemperatur zum 
genannten Zeitraum!  
Aktualisierungsrate 60 
Minuten. 0°C entspricht der 
Farbe weiß! 

Niederschlagsart zum 
genannten Zeitpunkt. 
Aktualisierungsrate 15 
Minuten.  
Keine Mengeninformation 
enthalten!  

Niederschlagsmenge in den 
nächsten 15 Minuten in mm 
Keine Informationen über die 
Niederschlagsart! 
Geringste Menge Spuren 0,03 
bis 0,09mm!  
Besonders wichtig bei Glätte!  
1mm Niederschlag entspricht 
bis zu 1cm Neuschnee- 
Temperaturabhängig!  



INCA-Internetportal 



Laufende Verbesserung 

Wir entwickeln unsere Produkte ständig weiter 

• ZAMG Entwicklungsprojekt: SNOWGRID 
– Operationelle Schneedeckenmodellierung für Vorhersage und Klimaanalysen 

in Österreich  

 

•   Problemstellung:  

– Unzureichende Information über räumliche Verteilung des Schnees in 
Österreich (Messungen nur punktuell).  

– Satelliten liefern nur bei wolkenlosen Himmel genaue Daten.  

• Ziel 

– Räumlich verteiltes Schneedeckenmodell,  

     dass auch Schneesetzung, Abschmelzen und  

     Neuschneezuwächse berücksichtigt  
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Laufende Verbesserung 

Ergebnisse 10.04.2015 
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Referenzen und Kundenbeispiele   

Straßenmeisterei 
Salzburg 

DANKE für die Aufmerksamkeit!!!! 


